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Ausschuss für Bau, Umwelt und Stadtentwicklung 
 

Niederschrift 
der 03. Sitzung des Ausschusses für Bau, Umwelt und Stadtentwicklung 

 
 

Sitzungsdatum: Mittwoch, den 29.10.2014 
Beginn: 17:00 Uhr 

Ende 18:40 Uhr 

Raum: Konferenzsaal Hansestadt Stralsund, Rathaus 
 
 
Anwesend: 

Vorsitzende/r 
Herr Hendrik Lastovka  

Mitglieder 
Herr Jan Gottschling  
Herr Thomas Lewing  
Herr André Meißner  
Herr Stefan Nachtwey  
Herr Peter van Slooten  
Herr Nico Völker  

Vertreter 
Herr Dr. Fabian Czerwinski  
Herr Anton Werner  

Protokollführer 
Frau Nicole Böttner  

von der Verwaltung 
Frau Heike Benz  
Herr Stephan Bogusch  
Frau Stephanie Hertwig  
Frau Petra Koos  
Frau Ronny Planke  
Frau Evelin Schmidt  
Frau Christina Wilcke  
 
Einleitung:  
 
Zu Beginn der Sitzung sind 9 von 9 Mitgliedern des Ausschusses für Bau, Umwelt und 
Stadtentwicklung anwesend, womit die Beschlussfähigkeit gegeben ist. Die Sitzung wird 
durch den Vorsitzenden, Herrn Hendrik Lastovka geleitet. Es erfolgt eine Tonträgeraufzeich-
nung 
 
Tagesordnung: 
 1   Bestätigung der Tagesordnung  
   
 2   Bestätigung der Niederschrift der 02. Sitzung des Ausschus-

ses für Bau, Umwelt, Ordnung und Stadtentwicklung vom 
24.09.2014 

 

   
 3   Öffentliche Angelegenheiten  
   
 3.1   Beratung zu Beschlussvorlagen  



   
 3.1.1   Spielraumentwicklungsplanung 2014 

Vorlage: B 0026/2014 
 

   
 3.1.2   Benennung von Straßen in der Hansestadt Stralsund 

Vorlage: B 0089/2014 
 

   
 3.1.3   Benennung von Straßen in der Hansestadt Stralsund 

Vorlage: B 0149/2014 
 

   
 3.2   Beratung zu aktuellen Themen  
   
 3.2.1   Fertigstellungstermin Baumaßnahmen Große Parower Stra-

ße 
Vorlage: kAF 0071/2014 

 

   
 3.2.2   Beschwerde über die Verschmutzung der Stadt 

Vorlage: ZU 0102/2014 
 

   
 3.2.3   Radfahrerfreundliche Gestaltung von Pflasterstraßen 

Vorlage: ZU 0108/2014 
 

   
 3.2.4   Schaffung von Radstreifen auf Stralsunds Straßen 

Vorlage: ZU 0109/2014 
 

   
 3.2.5   Behindertenbericht 2013 

Vorlage: ZU 0084/2014 
 

   
 3.3   Verschiedenes  
   
 4   Nichtöffentliche Angelegenheiten  
   
 5   Wiederherstellung der Öffentlichkeit und Bekanntgabe von 

Empfehlungen aus dem nichtöffentlichen Teil 
 

   
 
zu 1 Bestätigung der Tagesordnung 
 
Der Vorsitzende verpflichtet den vertretenden sachkundigen Einwohner, Herrn Fabian Czer-
winski, mittels Handschlag seine Pflichten als Mitglied des Ausschusses für Bau, Umwelt und 
Stadtentwicklung der Bürgerschaft der Hansestadt Stralsund, gemäß § 28 Absatz 2 der 
Kommunalverfassung M-V, gewissenhaft zu erfüllen. 
 
Der Vorsitzende beantragt den TOP 3.2.2 „Die Beschwerde über die Verschmutzung der 
Stadt“ von der Tagesordnung abzusetzen. In der letzten Bürgerschaftssitzung wurde be-
schlossen, dass dieser Ausschuss der Aufgaben für Sicherheit und Ordnung entledigt wird.  
Der TOP wird in den Ausschuss für Familie, Sicherheit und Gleichstellung verwiesen.  
 
Abstimmung: 9 Zustimmungen  0 Gegenstimmen  0 Stimmenthaltungen 
 
Die gesamte Tagesordnung wird bestätigt. 
 
Abstimmung: 9 Zustimmungen  0 Gegenstimmen  0 Gegenstimmen 
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zu 2 Bestätigung der Niederschrift der 02. Sitzung des Ausschusses für Bau, 
Umwelt, Ordnung und Stadtentwicklung vom 24.09.2014 

 
Die Niederschrift der 02. Sitzung des Ausschusses für Bau, Umwelt, Ordnung und Stadtent-
wicklung vom 24.09.2014 wird bestätigt. 
 
Abstimmung: 6 Zustimmungen  0 Gegenstimmen  3 Stimmenthaltungen  
 
zu 3 Öffentliche Angelegenheiten 
 
zu 3.1 Beratung zu Beschlussvorlagen 
 
zu 3.1.1 Spielraumentwicklungsplanung 2014 

Vorlage: B 0026/2014 
 
Herr Bogusch erklärt, dass die aufgeführten Kosten für die Spielplätze als Richtwerte anzu-
sehen sind. Die konkrete Ausstattung der Spielplätze soll zusammen mit den Kindern erfol-
gen. Somit liegen die genauen Kosten erst bei der Umsetzung vor. 
Der Platz am Sankt-Jürgen-Friedhof kann kein klassischer Spielplatz werden, da er gestalte-
risch mit der Friedhofsnutzung harmonieren soll. Aus diesem Grund sind für dieses Projekt 
weniger Mittel vorgesehen. Die genaue Planung für die Realisierung dieses Spielplatzes soll 
dem Ausschuss vor der Umsetzung vorgestellt werden. 
 
Herr Meißner stellt für die Fraktion CDU/FDP den Antrag, den Rückbau des Spielplatzes in 
Voigdehagen aus dem Spielraumentwicklungskonzept 2014 zu streichen. Dieser Platz wird 
als Ausflugspunkt für Familien genutzt.  
 
Herr Bogusch teilt daraufhin mit, dass in Voigdehagen drei Kinder leben. Es ist angedacht, 
den Spielplatz zurückzubauen sobald die Geräte veraltet sind und keine ausreichende Nut-
zung vorliegt. Herr Bogusch schlägt vor, vor der Umsetzung des Rückbaus den Ausschuss 
zu informieren und darüber beraten zu lassen.   
 
Herr van Slooten ist der Meinung, dass das Spielraumentwicklungskonzept sich nach der 
Kinderanzahl vor Ort richten muss. Der Spielplatz soll bis zum Ablauf der Nutzungszeit auf-
rechterhalten werden. Danach kann erneut eine Abwägung über die weitere Instandhaltung 
erfolgen. 
 
Herr Czerwinski kann der Bürgerschaft die Beschließung der Vorlage nicht empfehlen und 
würde zumindest die Entwicklung auf dem Dänholm bei der Spielraumentwicklungsplanung 
berücksichtigen. Die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen wird dieses Anliegen in der nächsten 
Bürgerschaft beantragen. 
 
Herr Bogusch schlägt vor, bei steigenden Unterkunftszahlen auf dem Dänholm, dem Aus-
schuss die Vorgehensweise der Verwaltung bekanntzugeben und gegebenenfalls darüber 
beraten zulassen.  
 
Der Ausschuss empfiehlt der Bürgerschaft die Vorlage B 0026/2014 gemäß e) Beschluss-
empfehlung, zu beschließen, mit der Maßgabe, dass die Ausführungen hinsichtlich des 
Spielplatzes in Voigdehagen gestrichen werden. 
 
Abstimmung: 6 Zustimmungen  1 Gegenstimme  2 Stimmenthaltungen   
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zu 3.1.2 Benennung von Straßen in der Hansestadt Stralsund 
Vorlage: B 0089/2014 

 
Herr Gottschling ist erstaunt über die weitgehende Recherche zur Namensfindung der Stra-
ßen.  
 
Frau Schmidt erklärt daraufhin, dass die Straßenbenennung entsprechend der Satzung zur 
Straßenbenennung und der Dienstanweisung erfolgt. Die Vorschläge sind mit dem Stadtar-
chiv abzustimmen.  
 
Der Ausschuss empfiehlt der Bürgerschaft die Vorlage B 0089/2014 gemäß e) Beschluss-
empfehlung zu beschließen. 
 
Abstimmung: 9 Zustimmungen  0 Gegenstimmen  0 Stimmenthaltungen 
 
zu 3.1.3 Benennung von Straßen in der Hansestadt Stralsund 

Vorlage: B 0149/2014 
 
Die Ausschussmitglieder haben keinen Redebedarf zu dieser Vorlage. 
 
Der Ausschuss empfiehlt der Bürgerschaft die Vorlage B 0149/2014 gemäß e) Beschluss-
empfehlung zu beschließen. 
 
Abstimmung: 9 Zustimmungen  0 Gegenstimmen  0 Stimmenthaltungen 
 
zu 3.2 Beratung zu aktuellen Themen 
 
zu 3.2.1 Fertigstellungstermin Baumaßnahmen Große Parower Straße 

Vorlage: kAF 0071/2014 
 
Herr Bogusch teilt mit, dass die Abnahme der Großen Parower Straße am 10.11.2014 um 
13.00 Uhr erfolgt. Danach wird die Straße für den Verkehr freigegeben.   
 
zu 3.2.2 Beschwerde über die Verschmutzung der Stadt 

Vorlage: ZU 0102/2014 
 
Dieses Thema wurde unter TOP 1 einstimmig von der Tagesordnung abgesetzt.  
 
zu 3.2.3 Radfahrerfreundliche Gestaltung von Pflasterstraßen 

Vorlage: ZU 0108/2014 
 
Frau Wilcke erklärt, dass im Rahmen des Beschlusses der Bürgerschaft zum einen die fahr-
radfreundliche Gestaltung des Straßenraums bei Neubau oder Sanierung geprüft wurde und 
zum anderen die Oberflächen der Pflasterstraßen. Ziele sind die verträgliche Befahrbarkeit 
für zukünftige Sanierungsmaßnahmen und eine generelle Fahrradfreundlichkeit. Sie gibt 
ausführliche Informationen zu diesen Themen.  
 
zu 3.2.4 Schaffung von Radstreifen auf Stralsunds Straßen 

Vorlage: ZU 0109/2014 
 
Frau Wilcke informiert die Ausschussmitglieder über die Schaffung von Radstreifen in Stral-
sund ausführlich.  
 
Herr Meißner regt an, einen Angebotsstreifen auf der Greifswalder Chaussee auswärts ein-
zurichten. So ist auch für Autofahrer ersichtlich, dass Radfahrer berechtigt sind dort zufah-
ren. 
 

  Seite 4 von 5 



  Seite 5 von 5 

Herr Bogusch erklärt dazu, dass in der Greifswalder Chaussee ein breiter Radweg vorhan-
den ist, welcher beidseitig befahren werden kann. Eine zeitnahe Umsetzung wird daher nicht 
zugesagt.  
 
zu 3.2.5 Behindertenbericht 2013 

Vorlage: ZU 0084/2014 
 
Frau Hertwig informiert über den 10. Behindertenbericht 2013: 
Die Zahl der behinderten Menschen steigt stetig. Sie berichtet, dass es eine Konzeption zur 
Beseitigung von Barrieren in der Altstadt gibt, welche 152 Maßnahmen beinhaltet. Diese 
wurden größtenteils umgesetzt, dank der sehr guten Zusammenarbeit mit Herrn Bogusch. 
Die Priorität der Barrierefreiheit wird heute sehr hoch angesetzt.  
 
zu 3.3 Verschiedenes 
 
Die Ausschussmitglieder haben keinen Redebedarf. 
 
zu 4 Nichtöffentliche Angelegenheiten 
 
Der Vorsitzende schließt die Öffentlichkeit aus. 
 
zu 5 Wiederherstellung der Öffentlichkeit und Bekanntgabe von Empfehlungen 

aus dem nichtöffentlichen Teil 
 
Der Vorsitzende stellt die Öffentlichkeit wieder her und gibt das Beratungsergebnis aus dem 
nichtöffentlichen Teil bekannt. 
    
 
  
 
 
 
 
gez. Hendrik Lastovka    gez. Nicole Böttner 
Vorsitzender    Protokollführung 
 


